
zur Laibacher Z e i t u n g .
. !/,' 7 VinNag den 16. Jänner 4NHH.

^ -i5. (3)

G r i n n e r u n n.
«^ie l'.T'. Herren Mitglieder des Vereins zur Beförderung und Unterstüzc

zung der Industrie u Gewerde ln Innerosterreich, dem Lande ol> derEnns und Salz-
burg, werden yiemit ersucht, ihre Beilrage jno 1844 im !̂aufe dieses Monats, wie
es statutenmäßig ist, gefälligst cinzudezahlen. Auch werden jene Herren Vcreinsglieder,
ivelche mit ldren Beiträgen vom vorigen Jahre noch im Rückstände sind, solche ein-
zusenden aufgefordert. Der Ort der Einzahlung ist in der Vereinskanzlei, Salenverr
gasse H. Nr z:>5, im 2 Stocke, oder in der Wohnung, Tapuziner-Borstadt, Clcphanc
lengasse, H. Nr. c> ,̂ lm 1 Stocke.

Delegation des Vereins zur Beförd. u. Unterst, d. Indust. u. Gew. i«
Inncröstr-, dem ^ande ot> der Enns undSalzourg - Lail'ach am 4. Jänner !8 l«.

vermischte ^crlall lvarunuen.
Z. 2o. (2) Nr. ..53.

N a u - L i c i t a t i o n .
Zur Erbauung eines gemaucrten und g<»

wölbten Gesang'Ehor<< in l»ei Trailer-Kirche
S l . Aegldll zu Rcpmc, Pfarr Vodiz, wozu
durch hode Gub. Verordnu'g vom l).3!ol)cmber,
Gub. Nr . l8äcil)'dleBelr,lllgUt,a e'lhcllt wuc«
^e, w>rd Hm 7. ZibruHr l ä ^ ^ VormlNags 9
Uhr »n der Amlskun.le» l>,r gefertigten Vezlsks»
obl'gk'lt d»e Ml'>ucit»o-^ic«tat>on abgehalten
w,rdm. — Dl« E^foldilNlsse bestehen: An
Maurerarbeit . . . . 4 , fi. 5 6 ^ kr.
«n Maurerniatcvillle ohne

8 u h k o s t e n . . . 7 » », 2 o „
„ S l t l nm hebelt sammt

Mat s.al . . . 26 n — „
<m 3ll"U'elmannsmat,rial

vhne F«,b.kostc„ . . 3 l fi. 22 V. kr.
.,. ^lmme.manlisalbeit . . ,9 ^ 6 „
« C'schl..a,de.t . . . ti .. /,a „

-^ ^)er 5<,ur lan, Voransmaß, H?ol^'lwbcr.
schlag Utid d>e ̂ c.tcl.ol'St'col.ig.nsii kö,n,«n lä^ '
llch während 0 " ! Amlöl?l,nocn n d,e'er Amts,
salizle, li,'gts,h.'N w c . l i » . ^ . Nzl .kS^d. igfel t
Flödn'g am 2. Jänner l ü ^ / . .

^ ^ " " g « ! c . , ' ^ « "
A o n t ,m t. t. Bcj'.lsgericht, <544 u.'d

über vorausgegangene Note,suchung für nclhlvt"»
dig erachtet, dem M ^ l l i n Pci^>.'u von Jauchen,
wegen angewöhnter Trunscnhlll u„o ttbler i>er«
niögensgcdarung die frcie Verw^llllich selKsl
Velinögens abju»,ch,nen und ihm zu l>i,se»n E«de
den Valentin Gerzhcr vc>n eden^Oll als (3»lr«l«l
zu bestellen, an lvclch' ledern sich nun 3ebe<-
mann, der mit dem Mail in Pengou irgentz ein
velblndlichcK Geschäft abschließen w l l l , l« »«-
wenten hat.

Ggg ob Podpelsch am 5. Jänner »045.

Z. Hg.' (3) I d ^ c ^ t . Rs7Ä^,^
Von dcm t s. Bczillsgericble zu Ratm«!.«^'

do»f wird besannt a>m^cl)l: 3) .̂in babe über L«..
suchen deö Ioscph Slrcy von Ahlmg. »riderGe«lG
Suppan von U5p, in tie ev,cut>ve ^eilbi^ltt^H
der. tem Lcplcrn qebdliqe»,, ker Hcllfchafl Ol«,»
5ub Usb. Nr . ,U, Reclf Nr. ,5 dienstbaren, «4tf
^Lgst. 25kl. «cscdählen Dsil l l lbube Hs. Nr . t<
zu'Aep, wegen aus d.>„ ll l lbellc» uom ?3. <3ef«
tember ,tt^>, Z . 2«tt6, »u»d rom 2 ' . Tcvttmde»
, 6 ^ 2 , Z . <)^52, schlll^i^en ye l l , samnu Neben«
velbintlichkcllcn gewilligt, un? zu, Aorn^bnic ce^«
selben in loco del Rcal'tät c«e Taql6hu»5 auf
ten 5». I äonc r , 29. Fedsllar »">0 5" Mä r ,
,944, j l leS'Ni l v^n l, l̂ lö ,2 Uhr Frub m,t lem
A»l)an^e aügeo^net. daß t>>c q,na"«l»e D r i l l s ,
bube nur d«l ter erillen F^'ldiclunq untcr eem
Schäftungöwerlbe binlangcacden lvc»ss„ ,i>s,ste.

D>e ^ic>lHlloi,«l:.ti,>q"!ss>.'. tas S^ähli ' iqs«
protacl,'U und oer G'l l"ddu^K,r,sacl l^»n.,i , »
den sttlvch"llchen Ainlöslunten hlerolts cl.igescht«
lvcl^en.

«. K. B'li,l5,,licht Nalmannsoorf am l3,
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H. ,9. ,'H) N t . 5u5a.
I b i c t.

Von dem k. t. Bczirkögelichte RadmannK.
dors wild hlemit bekannt gegeben : Man hade >n
ter Gxecullsnssache des Flleonch, de,- M^l la lino
lev Nanette Homann. durch ihrcli Öevoll>nächt,g>
«en Herrn D l . Kautschilsch, >,, die executive Heil»
bietUllg del, del Agnes Zhcbaus V0l! L^ufcn ge>
hörigen, der 22. Zutirch<„güll lul> Ulb. Fol.
43, Reclf. Nr. 2 dienstbaren, c^ccucivc auf 24.)^
ft. geschätzten, in Hraschach 5nk Hö .<Rr . >5 lie»
yenden (hanzbube, wegen au5 dcm ZahlungSauf«
traze v^>n 5 ^p^ i l «»' ,5, H :)'44, schulcigen
, t » 5 f t . c. 5. c. ^( lv lNlgel, uno j u deren Vornah»
»ne die Tags^yu»ge>» aus se<» 30, )a»n>er, 26.
Feb'Uar u<^d ^9 M ä ^ i l I , allezeit Äormi l tagS
t^lN c< l lhr im Orte Hluscdacl) m i l 5cm Bllsahe
aiigeordlict. tast obige Real i tät cl>? dci ^cr drii«
t i l l T^gs.'Yung unter tc in Schähungölvcllhe hiüt»
anges.cdet» ivcrocu w i rd .

Der Grul l0bl lchsexl lact, das Schähungvpls.
tocaN und tie Licilationödetinglnssc könilen in
5cn gc«vöb'ilich^u Ainlöstul lccn hicroltö eiligeschen
rochen. ^ic>cn'.al>i.!!'l,'0!f c>>»: 2Ü. Ncl?c<nl,el , < ^ I ,

^ j . V6 (5) N r . 206. .
C d i c t.

V>?'.u. Bczir lsgerichlt Sciscnbelg w i l d allge«
mcin dctaini l gcxiad)!- (Hü scy üder Ansuchen
icö/3os'ph Aicdholjcr vcl'. l^aidach, in tie crccu«
lise Fcill)!cllN!g'ocl, l'cn lZhcleulen Ios.ph und
M a n u Hoischeoer geböligcn, zu Pilkcnlhal gele-
acn.n, 0<r Hcc'schail Z.'dclübcsg dxoilbalcn, auf
5i>" st. gcschahteil '/« Hude sammt Gebäuden,
dann ei'Ngel dazu ^-yö^iges, auf 2(j st, geschätzter
Iahrinssc, l'pl'̂ c'il s.1)lU0»gcll >öu st. (3. M c, »'. <.-.
al lv lNlqet, l l l id j l i öei^t» BosNähin« cie !a^f>, l ) r .
ten auf l?cn 09. I ä t l i n ' s , 2< .̂ I c d v u ^ l und 2c<.
M ä l j »3^4. je tcämal um <c» Nhr Vor in i l taq»
i n loco. P i l l e n l h a l init te>n Besähe angeolcnec
w a l t e n , daß ti.'se Real i tät u n : ^av>>i,ssc bci ter
Kliclcn Fe!lbictll!'.>',4!^gs.lh,l auch uül fs chlem
Ochä^ü^ .swc l lhe l)!!>las>g<,v>cl)en wcrccl!.

D>'r ^ s U t l d o u i ' ö ^ t l a c t . t^5 S c h . ^ » " g s ß ^ .
t«caN und tie Fcilblccun.zv^eoiiguisse to,»l<cn zu
den gewöhnlichen i lmlöst^ndcn hilsa!,'.,lö e<»g'>
sehen un» in Abschilic erdorcn.rrc iden.

, Bt j i lkogericht Seiscttbelg am 26. Dec. »5^2

Z. ^0. (2) Nr. «55?.

Pan dem vereinten t. t. Bezilksgelichte E^g
und Kleulberg wise kund gemacht: Es sey in
der lZrcculi6"üsach? dcä Hrn. lZall S l ixa , dUlch
Hr». Dr . W^rzdach, w>e<s Anton Schlee von
Fortschach, i.l die R^ssumisuni t.'r mic oießz-'
sichtlichen Beschiite^^". <6. Juni ,845. Nr. ,627.
hslv.iü^lel:, s^oanil ade,' M>tt>,'Ist üescheio l!l!",
«5. Ju l i ,645, Nr. ' 990 , sniirten Ieilbictuüg
der qeguelifch?',. e?l Hclssch>ifl ^siuz elenstbarol
Realiläieil, und zwar:
2) 0er a.<f »^3 st. 30 t,-. gerichtlich b»w<llbtten

OHiljhubc »ul> Re^lf. Ns 47«, Urb. 2tr. 6',l ;

b) del auf 625 ss. «a kr. gescbähten '/. Hubs sul»
Rectf. Nr. ^63, Mb. N l . 632;

c) re» auf 265 ft. /̂ a l , . geschätzten Grundter«
rains na )jl-»i, Urh. Nr. 655;

cj) der auf 67 st. 40 ss. geschaßten W'esr >, Vi ock»,
zul) Url>. N l . 63>; e"dlich

e) drS auf 22 ft. 25 kl. gel'chähten O^rllHr«,!,.
l tö O^^ l ?l-icl2,!2l!clc. negcn aus L.'lN w. ä.

Velglc'che <̂ ll<>, »u. December »64» noch schuld,.
ge„ 517:1st ,5 ls. c. «. c, gcw'Nigct, m>5 cö scyen
zu teren Vol„ahme 2 Termine, und Z,?al-. auf
den 22 Deccinber l ^ . , 22. Hanner un^ «2. Fe-
dslia, s- I , i ede^ma lV^ml t lag^ ! ^hr im O'ls
der Realitäten zu Fdlischcich "u l dem ^„l>a>u^
al'gcardoel, c>aß die VcrstcigcsUNHöol'jsctc cinleln
ausgerufen uod „ur b^ der drillen Tagsayuuz
unter dem Schatzuligüwenhe wevdcn hpsilangege«
bcn »vdrde».

Das SchähungsplotocoN, der Glundbucksex»
tlact u»d d'e ^lcitaliottöbedii'giusse. nach welchen
das i o A Vadlum dcg SchähungSwestbcs del be.
tressenden Realität erlegt welden muh. kennen
ii , den gewöhnlichen Amlöstunden hicrorts emgc«
sehen und in Ubschrifl erhoben werden.

K K. vereintest Vcl'ltSgtlicht Tgg und
Kreulberg a,n 7- Octeber 1Ü43.
Nr. 2252.

A n m e r k u n g . Nei der ersten Feilbietung hat
sich kein Kaustusligcr gemeldet, kahcl zur
zweiten auf ken 22. Jänner ,644 mit kcm
Bemerken geschritten wi ld, daß eel im e l '
sien Iyicte llciu. 7. October , t ^ 3 , Zabl
2262, «ud Urb Nr . 635 voilommendc,
auf 263 st. 40 ks. bewelthcte Grundlelrai!,
uu^Urt'ßi aus dem Gru»»de von dem er«,
culioen Vcrscillse bi.'mit aus^cschiedln
rriro. wcil e.r lZxeculio„ösühlcr mit dsm
ereculioen Pf.m^cchle darauf nicht emae.
tragen erscheint.

K. K B-zirks^sichl Egg und Krcutbclg am
23. December »lj.zo.

3 - 7 (3) 3^s. ^ . ^ ,
t3 t i c t.

V05: dem Bezilkv.zelichte des Hcrzo^lhuyit
Ksllschec wird dem unbekannt tvo abwcsendci?
Ia.sb Hulter von Schalicndolf hicmit bekannt
gegeben: Oö habe wloel ihn Ia»kc> Perdovich
von Hrast. BcziskSgericht Ksupp, bei diesem Tc<
richte eine Klaqe. weqcn Rückstellung von ,e
Backen, o:is Schadenersatz von 5üst. g . M . . ein.
gebracht. DaK ^encht, welchem del Aufenthalt
dcH Beklagt.-» unbe^nnl ist, und ivcil kl sich
ri?sleicht auhcr den k. k. E i landen b.sindel, hat
zur Verhaoil ' lnq dicser Rechtecke rie Tagfahrt
auf den l0. ,'pi-il lü^»4, um 9 Uhr Bolmittags
angeordtiel, und zu seiner Velt^clung und auf seine
Kosten und Gofahl einen (Zurator ,n der Pelso„
tes Johann sl re in, in Gollschee aufgestellt, wci.
ches ihm zll dem E,»dc dcl^nnt geatden wird, haft
er cnlweder ftlbst zur T '^ fabr l flscheine, s<,j,^
Rcchlshehclfc d,cm avsg^tilllcn Iura lcr .,„ cie



49
Hand gt5e, vder obev einen andern Sachwalter
bestelle, ihn dem Gerichte bclannt maä^e, »ibel.
Haupt im gellchlbolltnmgSmähigel, Wege ei»,,
zuschütten »risse" mdge. wirrigenfaNZ er sicli die
a«ü titsel Bc,absäumung emstchcntc,, Folgen
s.list ,ujuschse,bcn haben welle.

Nelillögesichl Gollschee am ,9. December

Wohnungs-Vernucthung.
I n dem Hause Nr. 238, am

Hauptpiahc, ist mit kommenden

Georgi d I . im 1. Stocke eine
Wohnung, bestchend aus ö Zim-
mern, Küche, Epcisegewölb, Kel-
ler, Holzlege und Dachkammer
zu vergeben-

Nähere Auskunft ertheilen
die Hauseigenthümer im nämli^
chci! Hause.

Laibach den 8. Jänner 1844.
Franz Hr Joseph Schantll.

2- «'-e- (,, ,

Ocsterrcjchjsche Blatter
f ü r

L i t e r a t u r und K u n s t ,
b e s t e h e n d a u s

I. Literaturblatt, I I . Kunstblatt, I I I . Beiblatt
für Mittheilungen zu Geschichte, Geographie, Statistik und Naturkunde.

Herausgegeben von

D. A. ADOLPH SCHIftIDL.

<v>itdem6, Januar 1844 crscheinl die erste Nummer
dieser neuen Zeilschrift. (Zine große AnzalUiüieratorcn,
in allen Ländern der österrcichiscdln Monarchic, haben
dvreiis Brilräge zugesagt, und die Zcilschnft ist dem--
l'̂ ch in ihvcm Bestände gesichcrs, so wic diese rc.qe Theil--
l^'dme zugleich die beste Empschllmg dcö Ünteineh-
" ^ ' s lsi. I n sicher Rüclsicht bat^.uch die tönigl.
^ymliche Vcsellschast dcv Wissenschaften in Prag bo
" " 'ws m (sremplare der Zcilschrisl subscndin/und
^ieie "u^eia'mmg kann unsc-cm Nnlcrlicdmcil in der
N,erarl,chcn Welt gewiß al» Icuqniß elncnvoUer An-
ertennung dimen. Die Keilschrift wird Klmde qcden
von ^.l!Mrclch nach desscn Leisn.nacn in iüteratur
und Kunst, und wnd f.ir Oesterreich beuchten über
die wichngstcn^ichcinungcn in L.leralur und Kunst
aulzcrhalb der V^onarchle ( îne H.uplaufqabe der-
selben wlrd seyn, d>e Lue>an,ren>,r vcrschirdcncn
vsterrcichlschcn sprachen rollsta„d^ ^^^ i fu luc" , dcr
ltalieniscken, slav^chen, ungarischen ?c. nicht min-
der als der deutschen; von der Lilrratur außer bester.-
?eict)wird die italienische und slavische, welcdc dcide in
Bmlschland nochimnierniä-t qcnug bekannt sind, mit
gebührender Aufmelksamlcil gewüvdign, Das Beiblatt
ist fü'r wissenschaftliche Abhandlungen von allqtmcincm
Interesse bestimmt, und eine Reihe der im;se!u
Urlikel licgen ft'ir daöscll'c c e'si! D i r Ieitstt ^ . .̂

fchelnt vor dr» Hand wöchentlich zu zwei ganzen Vo<
gen groß Quan, in der rühmlich bekannten Anstalt von
A S l r a u ß sel. Wilwc ot S 0 m m e r, mit latei-
nischen Lettern gedruckt, — nach Maßgabe o»r
Theilnahme des Publirums wird aber diese Anzahl,
ohne Preiserhöhung, vcrmebrt, und dem Kunstblatt
werden Abbildungen beigc^cben wnden

Ü'citcagc werden mil si. 20 E. M , si'ir den Ze-
druckten Vogen bonori»<

Der Pränumeranonl'preis ist ganzjährig si. t4 ,
kalkjährig fi. " E M , ; _ durch die k. k. Post in
drm Umfänge der cstl'ilcichilchen Monarchie aralis
zusscsrndet, ganzjälnig si. ls», halbjährig si. 8 (5 M, ,
und man piäm'lmrirt, unter frankirtcr Znsendung,
in dcm (iomptr>il des osterrcichiäien.Beobachters, u,
dcr Dorothecrgasse Nr. 1108, so wie in allm.Buch-
handlungen, imd sür daö Ausland durch d,e Buch-
handlung drr Hcrlen S c h a u , m d u r g ,'t Oomp.
in Wicn.

3 F " Die Namen d.r r. ' l . Hcnm Mitarbeiter, s,
wie die Namen der ?- ' l ' . Herren Sudscribenten wcr«
drn in einem tigcncn Vc'^icl'nisse der letzten Nun,-
mcv im Monalc März beigelegt, daher um genaue
'!n. ',be des N«menö, C!,awktt,t und Wet>"nctle<
^<'.'Ncn wird.
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Ankündigung*.
Das k. k. priv. Großhandlungshaus Hammer H^Karis in Wien bringt hier,

mit zur allgemeinen Kenntniß, daß es die Leitung und Garantie der nachstehenden vo«
T r . Moiestät allerhöchst bewilligten Ausspielung übernommen hat, und zwar:

z) des schönen und herrlichen, im hohen Style erbanten prächtig««

P a l a i s i n B v e i t e n s e e Nr. I , und ,2 bei Wien, nebst seinen V5ebe«t
ttebäudeu, schönem Parke, Wiesen, Aeekern und Grundstücken;

li) des schönen H a u s e s i n W i e n auf der Wieden Nr. ^l3,
für welche beide Realitäten eine Ablösungssumme

iu barem Gelde von ^ / ^ ^ / ^ / ^ / ^ Gnlden Wien. Währ.

geboten wird.

Diese große Lotterie, deren Plan auf eine ganz einfache, daher Iedelmäy»

leicht verständliche Weise verfaßt ist/ besteht aus der namhaften

Anzahl von 2 K , 0 f t i > Treffern,
die alle b l o ß m i t b n v e m G e l d e dotirt sind, und bietet dem lpz^en5n
Publicum außer der genannten Ablösungssumme noch viele andere Gewinnste.

Die Ziehung derselben erfolgt, wenn nicht früber, am 25. M ^ z ^ j ^
"und enthalt Treffer bloß in barem Gelde

ohne Beigabe von Losen
von Gulden W. W.

300,000— 20,000 — 10,000 — t)000 — 5000 — / i000--
3000— 2500 — 2000 —1500 — viele zu 500— 100—50— :c.

Die so wertbvollen rothen Gratis-Gewinnst-Actien dieser grosicn Auösple-
tung haben für sich allem eine

Total-Gewinnst-Summe von 5 5 4 . 5 0 O Gulden Wiencr-Währunz

und der geringste gezogen werdende Treffer derselben besteht in s l . I O W. W .
Der Käufer von 5 Actien erhält eine besonders werthvolle Gratis-Gcwinnft.

Aktie unentgeltlich.
Dle weiteren Vortheile, welche diese Lotterie darbietet, beschreibt der Ss le l -

'Ylan. Die Actien sind zu haben in taibach bei'm gefertigten Handelsmanne.

3ov»nn SV. WNltschrp.


